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Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Dem zurückgetretenen bayeriſchen Miniſter
des Jnnern Dr Schweyer hat das Geſamt
miniſterium den Titel und Rang eines Staats
rates verl

Nach einer Meldung der Münchener Zei
tung ſcheint in die Angelegenheit des vor vier
Jahren an dem unabhängigen Sozialiſten Gareis
ausgeführten Mordes Licht zu kommen Das
Ergebnis der polizeilichen Nachforſchungen wurde
der Staatsanwaltſchaft übergeben

Die Spitzengewerkſchaften hatten beim Reichs
arbeitsminiſter Dr Brauns eine Beſprechung
Sie forderten beſchleunigte parlamentariſche Ver
abſchiedung der Ratifizierung des Waſhingtoner
Abkommens da ſie andernfalls auf Grund der
bereits eingeleiteten Vorarbeiten einen Volks
entſcheid über den Achtſtundentag herbeiführen
würden

Bei den Wahlen zum Kaufmannsgericht in
Krefeld ſiegte die Liſte der chriſtlich nationalen
Angeſtelltenbewegung Für ſie wurden 386 für
die ſozialiſtiſch kommunſiſtiſche Liſte nur 29 Stim
men abgegeben

Jn Glatz hat die Reichstagung der Wind
horſtbünde ihren Abſchluß gefunden nachdem
zuvor eine Ausſprache in Warta ſtattgefunden
hatte Auf dieſer Tagung des jungen Zen
trums trat insbeſondere das Streben zur
Demokratie und die Bejahung der Republik
hervor

Die Arbekker Jung und Mayer waren auf
der Rheinbrücke in Mannheim mit franzöſiſchen
kommuniſtiſchen Zeitungen abgefaßt worden die

en S ſie e rn verleilen hieas franzöſiſche egsgericht verurteilteje 6 Monaten Gefängnis m
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Vor einigen Tagen iſt in Dresden eine
größere Anzahl Ententeoffiziere eingetroffen
franzöſiſche und engliſche Sie gehören der Kom
miſſion an welche die Deutſchland aufgezwungene Generalinſpektion vornehmen ſoll

Der ruſſiſche Botſchafter in Berlin Kreſtinski
iſt in Berlin eingetroffen und hat ſeinen Poſten
wieder übernommen
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Der amerikaniſche Staatsſekretär Hughes iſt
von Berlin nach Bremen abgereiſt Von Bremen
fährt Hughes heute mit dem Dampfer Präſi
dent Harding nach Neuyork zurück

Der Reichstagsabgeordnete Breitſcheid hat
dem franzöſiſchen Miniſterpräſidenten in London
einen Beſuch abgeſtattet Der Abg von Rhein
baben iſt in London eingetroffen Er hat ſich
ſeit Beginn der Konferenz wiederholt in London
aufgehalten

An der Schweizer Börſe konnten die deutſchen
Wertpapiere infolge der Nachrichten aus London
ſich erheblich befeſtigen

Die Neuyorker Börſe iſt ſeit dem Eintreffen
der erſten Londoner Meldungen über die alliier
ten Beratungen geradezu von einer optimiſtiſchen
Welle beherrſcht Sämtliche europäiſche Deviſen
konnten ſich ſofort um mehrere Punkte befeſtigen
Die Ueberzeugung iſt allgemein daß die Deutſch
land Anleihe bereits Anfang September aus
gegeben werden kann

Mit dem 1 Auguſt iſt in ganz Polen das
Tabakmonopol in Kraft getreten Alle bis
herigen Privatfabriken für Tabgkerzeugniſſe im
ehemaligen Kongreßpolen und Poſen ſind vom
Staat aufgekauft worden

Die japanſſche Regie hat bei derliſchen Firma Widere 140600 Maſchinen
gewehre beſtellt

Jn Newyork hat der große Neger Kongreß
getagt Nach einem Umzuge an dem ſich etwa
30 000 Neger beteiligten erklärte der Führer
der amerikaniſchen Neger daß die Neger aller
Länder ein eigenes Reich aufrichten müßten

hen nicht durch die Weißen vertilgt werden

Die niſche Steubengeſellſchaftdeutſcheamerika
hat den Freund Lafollettes den früheren Se
nator Roe eingeladen einen Vortrag über die
perſönlichen Eigenſchaften der verſchiedenen

See la a zu halten DieLafollette Anhänger betrachten dieſe Einladung
als eine andeutungsweiſe Zuſage der Deutſch
amerikaner Lafollette der als Gegenkandidat

Republikaner und Demokraten in Aus
t genommen iſ zu unterſtützen

London und Waterloo
Jn London wird zunächſt alles wie üblich ver

laufen Begrüßungsreden Diplomatenfrühſtück
uſw uſw Die Alliierten verhandeln unter ſich
und mit den Deutſchen Keiner hat mehr Luſt
alle ſind längſt müde und abgekämpft Jn dieſe
Nervenſtimmung ſtoßen wir mit friſcher Kraft
hinein Noch können wir vieles alles gewinnen
wenn wir wollen

Für die ſeeliſche Stimmung bezeichnend ſind
nicht die offiziellen Phraſen ja nicht einmal die
geſtern mitgeteilte Durchſchnittspreſſeſtimmung
Viel charakteriſtiſcher iſt ſchon daß man die Deut
ſchen zum 4 Auguſt hinbefohlen hatte dem Tage
der Kriegserklärung Englands an Deutſchland
Die Herzlichkeit die darin lag iſt von unſerer
Delegation zum Glück verſtanden worden ſtatt
am 4 Auguſt iſt ſie erſt heute am 5 Auguſt in
London eingetroffen

Erfreulich iſt auch daß die Zeit das Organ
Streſemanns auf den Kernpunkt hinweiſt bei
dem Streſemann einzuſetzen hat und alſo auch
dieſer Veröffentlichung einſetzen wird daß der
Dawesplan ein unteilbares Ganzes iſt Das ſteht
ausdrücklich in ihm darin und bietet uns die
ſtärkſte Handhabe gegenüber all den vielen
Aenderungen die die Alliierten vorzunehmen
wünſchen Wir können nur wiederholen was wir
kürzlich an dieſer Stelle ausführlich betonten
Unſere Delegierten find in keiner Weiſe eben
ſowenig wie Frankreich England uſw an die
frühere Annahmeerklärung gebunden denn es
wird jetzt etwas ganz Neues zur Annahme vor
gelegt Sie haben vollſtändig freie Hand ob ſie
die jetzigen Vorſchläge überhaupt als Dawesplan
anſehen wollen oder nicht und können dies tun
oder Laſſen je nachdem und ſoweſt es für Der
land günſtig iſt oder nicht Da wird ſich i threi
matiſches Geſchick beweiſen

Aber die Entſcheidung liegt auf einem ganz
anderen Gebiete das der Beginn der Konferenz
mit den ſchneidigen Vorſtößen der Amerikaner
ſichtbar werden ließ und das ſeither in der Hitze
des politiſchen Nahkampfes wieder vergeſſen zu
ſein ſcheint

Weiſen wir zunächſt auf eine Einzelheit hin

Die Fchillesferſe
Die bisher zwiſchen den Alliierten verhandelte

Sanktionsfrage betrifft nur Verfehkungen gegen
den Dawesplan nicht gegen den Ver
ſailler Vertrag Frankreich kann alſo bis
her die ganzen Anleiheſicherheiten über den
Haufen werfen indem es auf Grund politiſcher
Verfehlungen z B in Militärkontrollfragen uſw
uſw Einzelmaßnahmen ergreift Hier muß Deutſch
land unbedingt Klarheit haben Es kann daher
dieſe Lücke der bisherigen Verhandlungen be
nutzen um den Dingen ganz unerwartete Wen
dungen zu geben im Jntereſſe der Anleihe
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gläubiger die ja auch tatſächlich nach den bis
herigen Verhandlungsergebniſſen angeſichts der
Sanktionsmöglichkeit aus dem Verſailler Vertrag
nicht die geringſten Garantien haben

Die Möglichkeit des Sieges
Das Weltproblem der Geſundung Europas

das bisher durch deutſche Zahlungen allein und
jetzt durch Verbindung von deutſchen Zahlungen
mit amerikaniſchen Krediten gelöſt werden ſoll
wird auch jetzt wieder in London mit einem
Leichtſinn und einem Dilettantismus behandelt
der vom Standpunkt der Verantwortungspflicht
unerhört vom Standpunkt fachmänniſcher Kritik
geradezu grotesk iſt Wenn unſere Delegierten
hier mit wirklicher Fachkenntnis eingreifen können
ſie ſich eine gewaltige moraliſche Poſition vor der
ganzen Welt und die allerſtärkfte Anterſtützung
bei den Bankiers gewinnen

Die Weltlage iſt heute ſo daß die Politik im
Grunde machilos iſt und das Geld entſcheidet
unſere politiſche Machtloſigkeit iſt alſo gar nicht
entfcheidend wenn wir verſtehen die eigent
liche Macht das Geld durch Fachkenntnis und
fachmänniſches Geſchick gegen die Politiker aus
zuſpielen Ein geſchickt und kaufmänniſch richtig
geführter Beweis nur unter den und den Be
dingungen ſind die Anleihen geſichert kann all
die jetzigen politiſchen Zugeſtändniſſe an Herriot
zuſammenwerfen

Unter Blinden iſt der Einäugige König Von
Finanz und Wirtſchaftsfragen verſtehen die alli
ierten Politiker offenſichtlich genau ſo wenig wie
die die einſt den Verſailler Vertrag ſchloſſen wo
her ſollten ſie auch Zu Parteiſtellungen und

c eEigenſchaften als durch volks und finanzwirt
ſchaftliche Spezialkenntniſſe

Offenbar ſind die Bankiers in London von den
Politikern in weſentlichen Punkten geſchlagen
worden Machen wir es wie Blücher kommen
wir den ſchon halb Beſiegten ſchneidig zu Hilfe
dann fiegen wir wider Erwarten über die ſich ſchon
als Sieger fühlenden Franzoſen genau ſo wie
Blücher einſt bei Waterloo Denn wir wieder
holen es noch einmal die eigentliche Macht liegt
heute beim Gelde nicht bei der Politik dem
Gelde fehlt nur der Blücher die entſchloſſene
Führung die dem Napoleon der Politik eben
bürtig iſt

Um aber das Geld zu führen brauchen wir
weder politiſche Macht noch ſelber Geld ſondern
Verſtand Und Willen den Verſtand zu nutzen
Ob er in London in letzter Stunde erſcheint der
moderne Blücher der deutſche Fürſt Vorwärts der
Finanz Das wird in London unſer und Euro
pas Schickſal entſcheiden

Sie ſind in London alle längſt müde und ab
Stämpft Nur wir nicht Darum Vorwärts zum
Sieg
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Die Daumenſchraube

Kontrollbedingungen der Alliierten
Das alliierte Komitee das die Kontrolle der

deutſchen Staatseinnahmen ausgearbeitet hat
die für den Dienſt der Jahreszahlungen außer den
Sachverſtändigenberichten dienen ſoll hat ſeinen
Bericht fertiggeſtellt Die unter den Dawesbericht
fallenden Staatseinnahmen Deutſchlands im Be
trage von 1,2 Milliarden Mark dienen zur Er
gänzung der anderen Einnahmequellen aus
denen die Jahresraten gedeckt werden ſollen
Fallen dieſe Einnahmen unter den beſtimmten
Betrag ſo werden von den 1,2 Milliarden Mark
entſprechend mehr oder weniger entnommen Die
Vorſchläge des Komitees laſſen ſich folgender
maßen zuſammenfaſſen

1 Solange der Betrag der übertragenen Ein
nahmen aus gen Tabak Spirituoſen Bier
Zucker einen Ueberſchuß von 20 v H über den
ſelgſegten Betrag zeigt wird keine aktive Kon
trolle eingeſetzt werden

2 Fällt der Jahresbetrag unter 120 v H des
Sollbetrages bleibt er aber 7Geip über

ch ſo wird die Kontrolle verſtärkt
werden

3 Wenn in irgendeiner Zeit des P der
Betrag unter 100 v H fallen ſollte hat der
Kontrolleur

die Vollmacht ſcharfe Maßnahmen zu ergreifen
Er kann z B von der deutſchen Regierung ver
langen daß ſcharfe fiskaliſche Geſetze eingeführt
werden ferner die Uebertragung einer Reihe
anderer Staatseinnahmen welche in dem
Dawesbericht erwähnt werden u die Be
ſchlagnahme von ſelbſtändigen kaufmänniſchen
g aniſation in Form von Monopolen und dieS eenehn irgendwelcher anderen Bezugs

Die deutſche Delegation in London
London 5 Auguſt Die deutſche Delegatien

unter Führung von Marx und Streſemann
heute morgen mit einiger Verſpätung um 8,45 Uhr
auf der Liverpoolſtation eingetroffen Außer
einer Menge Neugieriger hatten ſich zum Emp
fang auf dem Bahnhofe eingefunden Sir Ronald
Waterhouſe und Miſter Delby die beiden Privat
ſekretäre des Premierminiſters ferner Sir Mau
rice Hankey der Generalſekretär der Konferenz
ſowie Miniſter Wigram und Miſter Beare vom
Foreign Office Deutſcherſeits waren zugegen
Botſchaftsrat Dufour die Botſchaftsſekretäre Graf
Bernſtorff Baron von Pleſſen ſowie die Herren
der Kriegslaſtenkommiſſion Als erſter ſtieg Bot
ſchafter Stahmer aus dem Zug der der Delega
tion nach Harwich entgegengefahren war Dann
folgte Außenminiſter Streſemann und Reichs
kanzler Marx Nachdem die Herren das Heer
von Preſſephotographen paſſiert hatten beſtiegen
ſie die für ſie bereitgeſtellten Autos und begaben
ſich ins Hotel

Die engliſchruſſiſche Konferenz erfolgreich

Londoner Meldungen beſagen daß die britiſche
Regierung mit den Sowjetvertretern ein wirt
ſchaftliches und finanzielles Abkommen getroffen
hat wonach Rußland die Verpflichtung über
nimmt 23 Millionen e Sterling von den
160 Millionen zu zahlen die es en ſchuldet
Macdonald hat Herriot davon itteilung ge
macht daß die h Konferenz einen er
folgreichen Abſchluß gefunden habe

Die Koſten der Propaganda
für die Weltrevolution

Von Axel Schmidt
Vor kurzem fand in Moskau ein Kongreß

der 3 Jnternationale ſtatt auf dem lebhaft über
die Ausſichten der Weltrevolution in den ver
ſchiedenen Ländern diskutiert wurde Von den
unentwegten Weltrevolutionären wie Manuilski
wurde dabei erregt über das Anwachſen des
Opportunismus innerhalb der ung el

Partei geklagt Beſondere Entrüſtung rief es
hervor daß ein holländiſcher Kommuniſt ſogar
die ketzeriſche Anſicht in dem Parteiblatt Tri
bunga ausgeſprochen hatte daß es fraglich ſei
ob die Oktoberrevolution in Rußland oder die

r der Regierung in England durch die
Arbeiter unter Macdonald als bedeutſameres
Faktum für das Weltproletariat anzuſehen ſei

Nur von einem W wurde kein Wort ge
ſprochen von der Beſchaffung der Mittel für
die Aufrechterhaltung des großen und teuren
Apparates der 3 Jnternationale Das iſt um ſo
ſeltſamer als auch auf dieſer Tagung nicht ge
ringe Extramittel für faſt alle europäiſchen kom
muniſtiſchen Parteien ausgeworfen wurden
Zwar wurde bisher ſchon allgemein an enommen
daß dieſe Summen vom ruſſiſchen Bolſchewismus
aufgebracht würden Ueber ihre Höhe aber war
nichts bekannt

Jetzt iſt dieſes Geheimnis durch einen Bericht
in der Ekon Shiſn enthüllt worden JnNr 218 dieſer bolſchewiſtiſchen Wirtſchaftszeitung
wird nämlich über eine Sitzung bolſchewiſtiſcher
Finanzmänner berichtet in der Sokolnikow der
Volkskommiſſar für Finanzen erklärte daß die
ſtaatlichen Ausgaben beſchränkt werden müßten
um die neue Valuta Tſcherwonez aufrecht
erhalten zu können Er bezifferte das Budget
für dieſes Jahr auf 1,8 Milliarden Goldrubel
und wenn man ſagte er dazu noch die Ausgaben
im Auslande hinzufügt ſo macht es 2 Milliarden
Goldrubel aus

ellen als des Komtern wie bekanntlich im bolſchewiſtiſchen zu
die 3 Internationale genannt wird Das
Kommiſſariat für Außenhandel und die diplo
matiſchen Miſſionen der Sowjet Regierung bei
den fremden Staaten können damit nicht gemeint

n weil erſteres 21,9 Mill Rubel letztere 13
illionen Rubel verausgabt haben Es bleibt

alſo nichts übrig als dieſe große Summe die
gerade ein Zehntel des ruſſiſchen Budgets aus
macht als den ruſſiſchen Beitrag zur Finanzie
rung der Weltrevolution anzuſehen

inowjew der bekanntlich die Leitung der
3 Jnternationale in der Hand hält iſt nicht nur
ein fanatiſcher Förderer der Weltrevolution
deren Beſtrebungen er bisher ſtets e
gegen die Angriffe der bvolſchewiſtiſchen irt
chaftspolitiker durchgeſetzt hat ſondern auch ein
ehr geſchickter Geſchäftsmann Er nimmt näm

lich für die Zwecke der 3 Jnternationale nur
Gold oder ausländiſche Valuta an weigert ſich
aber aufs energiſchſte ſich den Betrag von 209
Millionen Goldrubel in Tſcherwonzen auszahlen
zu laſſen Das erſcheint auf den erſten Blick
durchaus unverſtändlich weil auf der Moskauer
Fondsbörſe die Tſcherwonzen ſogar beſſer ſtehen
als das engliſche Pfund und der amerikaniſche
Dollar Dieſe Feſtſetzung iſt aber rein fiktiv
weil der Tſcherwonez bisher auf keiner auslän
diſchen Börſe gehandelt wird Die ſowjet ruſſiſche
Feſtſetzung alſo einen willkürlichen Zwangskürs
darſtellt

Sinowjew der ſeine Weltrevolutions
geſchäfte nur im Auslande abzuwickeln hat hält
von dieſem innerruſſiſchen Tſcherwonzenkurſe
nichts ſondern beſteht auf ausländiſcher luta
Das iſt auch der Grund weswegen die wo et
ruſſiſche Regierung mit ſo brutaler Energie den
Getreideexport forciert ſogar jetzt wo das Hun
gergeſpenſt ſchon vor der Tür ſteht Denn wenn
die ausländiſche Valuta nicht mehr nach Moskau
fließt kann Sinowjew nicht weiter die Welt
revolution ſinanzieren die dazu berufen iſt den

wie mns zu neuen großen Zielen zu
ühren

War lange Zeit Deutſchland die große Hoff
nung der 3 Jnternationale wo man alle drei
Monate den Ausbruch der bolſchewiſtiſchen Revo
lution erwartete ſo hat man jetzt die Hoffnung
auf Raditſch den kroati Bau geſetzt der jetzt nach einem Beſuche in Moskau ganz
ins bolſchewiſtiſche Fahrwaſſer abgeſchwenkt iſt
Er hat kürzlich im Organ ſeiner Partei Slo
bodni eine Erklärung veröffentlicht in der er
den Eintritt der kroatiſchrepublikaniſchen Bauern
partei in die rote Bauerninternationale mitteilt
Raditſch erklärte weiter die Partei wünſche auch
ferner im Rahmen des jugoſlawiſchen Staates

verbleiben um ihn mit den andern umliegen
Staaten zu einem föderaliſtiſchen Bauern

ſtagat zu vereinigen
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llte begann der ruſſiſche Rubel zu rollen Aucherſ die v ten gelehrige Schüler
der ru en Regktion loyd George warnteSerxell n engliſchen Außenminiſter Curzon

hier als maß Perr iviliſation anzu
fehen Rußland gehöre dem Oſten an Und die
bolſchewiſtiſche Agitation ſei gar nichts Anderes
als die bis zum Jahre 1 in allen aſtanſſoeIJntereſſenſphären bie imperialiſtiſche ru e

gitation
Man wird t tun die Verhältniſſe aufdem Valkan im e u behalten wo die dritte

Internationale allem Anſcheine nach in der V
i Zeit ihre ganze Kraft zu konzentrieren beab

chtigt

Arbeitslöhne in SowjetRußland
Auf dem 3 Weltkongreß der Roten Gewerk

ſchafts internationale hat Genoſſe Dogadow über
die Arbeitslöhne folgende Mitteilungen gemacht Anrufung des Oberſten Verwaltungsgerichtshofes
Während im September 1922 der durchſchnitt
liche Arbeitslohn in der Sowjetrepublik 49,2 Pro
zent der Vorkriegszeit Durchſchnittslöhne aus
machte erhöhte ſich der Arbeitslohn bis zum De
zember 1923 im Durchſchnitt auf 59,9 Prozent der
Vorkriegslöhne Jn einzelnen Zweigen der
Fertiginduſtrie ſind die Löhne bedeutend höher
und erreichen 75 bis 110 Prozent des Vorkriegs
niveaus Am ſchwierigſten war bisher die Lage
der Transportinduſtrie wo die Löhne nur
31 Prozent der Vorkriegszeit ausmachten Jn
der Metallinduſtrie beträgt der Durchſchnitt
51 Prozent Jm Jahre 1924 hat die allgemeine
Beſſerung in der Lage der Induſtrie zu weiterenLohnerhöhungen geführt Die Geſamterhöhung
beträgt r 12 Prozent in den Mona
ten Januar und T ruar Jnsbeſondere haben
ſich die Löhne der Textilarbeiter bis auf 80 Proz
der Vorkriegsſumme erhöht
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Wir entnehmen die vorſtehende Notiz dem
hieſigen kommuniſtiſchen Klaſſenkampf und müſſen
uns wundern daß dieſe Zeitung ihren Leſern ſo
etwas vorſetzt Denn für Jeden der leſen und
ſehen kann ergibt ſich daraus wie erbärmlich dieArbeiterlöhne im vielgeprieſenen Sowjetreich im
Vergleich zu Deutſchland ſind Daß einzelne
Lohnſätze günſtiger als der Durchſchnitt ſind iſt
richtig das ſind die Löhne der Spezialarbeiter
Den guten deutſchen Kommuniſten wird das ver
ſchwiegen denn in Deutſchland predigt man aus
i Gründen gleichen Lohn für alleob Gelernte oder Ungelernte Jn Rußland iſt
die Praxis umgekehrt

an ſtelle ſich einmal vor wir bekämen in
Deutſchland die Sowjetherrſchaft was würden
unſere Kommuni ten ſagen wenn ſie nach mehre
ren Jahren glücklich auf 49,2 Prozent des Vor
Se und ſchließlich als bisher höchſten
Satz 59,9 Prozent geſtiegen wären

Poincare über den Kriegsausbruch
Daily Mail veröffentlichte als Erinnerung

an den Zehnjahrestag des Kriegsausbruches einen
Aufſatz von Poincarsé der ſeine Darle ung
der Vorgeſchichte des Krieges enthält Daß er
dabei die Berichtigung ſeiner h durch die
Veröffentlichungen aus ruſſiſchen Geheimarchiven

Zu erwähnen unterläßt verſteht ſich von ſelbſtne ehe zuwerden Poincars erklärt da der franzöſiſche Bot
ſchafter in Berlin war überzeugt daß das einzige
Mittel um den Sieg der deutſchen Krie per
zu verhindern darin beſtand die poütiſche Soli
darität von England und Frankreich bekannt zu
geben Poincaré bat daher den engliſchen Bot
ſchafter in Paris zu einer Unterredung und er
klärte ihm er ſei überzeugt wenn die britiſche
Regierung öffentlich erkläre daß England bei
einem deutſchen Angriff an Frankreichs Seite
treten würde ſo würde Deutſchland ſeine Haltung
ändern und der Krieg würde ſich vermeiden laſſen
Der engliſche Botſchafter erhob aber Bedenken
gegen ein derarti es Verfahren vor allem wegen
der öffentlichen Meinung in England die gegenjede vorherige Bindung Englands ſei Er fles
z auch durch die eindringlichen Erklärungen

oaincarés nicht umſtimmen Womit Poincaré
deſſen Maß von Schuld am Kriege wahrhaftig

erüttelt voll iſt 8 beweiſen ſucht daß eigentlich
ngland das ſchuldige Karnickel geweſen iſt

Vom Deutſchtum im NAuslanö
Kieder mit den Deutſch Böhmen
Jm Jahre 1910 zählte man im ganzen Bexrirke

Aſch zwei Tſchechen bei der berüchtigten tſchehi
ſchen Volkszählung 1921 trotz der ausgiebigen
Beamtenverſetzungen und ſonſtiger Tſchechiſierungs
maßnahmen nicht mehr als 2 v Trotzdem
wird nun in der ganz deutſchen Stadt eine ſtaat
liche tſchechiſche Volksſchule errichtet und die
Stadtgemeinde wurde vom Schulminiſterinm he
auftragt ſofort die erforderlichen Räume bereit
zuſtellen Vor einigen Monaten wurde der
Stadt Aſch anbefohlen auf den Straßentafeln der
zu Ehren des verſtorbenen Bürgermeiſters be
nannten WilhelmWeiß Straße den Vornamen
Wilhelm weil an die Hohenzollern erinnernd
zu beſeitigen Dieſer Erlaß ging von der höchſten
politiſchen Behörde Böhmens aus und erſt auf

wurde dieſer Schildbürgerſtreich vereitelt

Deutſches Vereinsleben in Amerika
Das neunte Bundesfeſt des ArbeiterSänger

Bundes der Nordſtaaten fand in Neuyork vom
3 bis 5 Juli ſtatt

Ein großes Sommer und Volksfeſt wurde am
20 Juli von den Vereinigten Sängern von Neu
vork in Long Jsland abgehalten

Jn dem Programm hieß es daß das Sommer
feſt mithelfen ſoll die hehren völkiſchen Ziele zu
verwirklichen welche die Vereinigung ſich geſetzt
hat Pflege deutſchen Liedes und Geſanges
Förderung deutſchen Anſehens Aufrechterhaltung
deutſcher Geſelligkeit Unterſtützung der Hilfs
werke für die notleidende deutſche Heimat

Am 13 Juli fand in Neuyvork das 36 Jahres
Picknick des Erſten Zipſer KrankenUnterſtützungs
Vereins von RNeuyork ſtatt

Der Plattdeutſche Volksfeſt Verein von Neu
vork und Umgegend veranſtaltete eine auf drei
Wochen berechnete Vergnügungsfahrt nach dem
YellowſtonePark die Reiſe geht über die Nia
garafälle nach Chicago wo ein Empfang durch
die dortigen vplattdeutſchen Vereine ſtattfindet
Dann durch die Staaten Jowa und Nebraska nach
Denver Corlorado Springs nach der Mormonen
Stadt Salt Lake City und dem Yellowſtone Park
Die Rückreiſe erfolgt über Duluth wo die Reiſe
geſellſchaft die aus etwa 200 Perſonen beſtehen
wird ſich an Bord eines Dampfers begibt und
durch die Großen Seen über Detroit Cleveland
und Buffalo den groß angelegten Ausflug be
ſchließen wird

Ein beſtrafter Miniſter
Ein erfreulicher Fall wird aus Kroatien ge

meldet Deutſchen Bauern in Georgsfeld Brezik
ſollte Land daß ſie vor dem Kriege gekauft und
auch ins Grundbuch hatten eintragen laſſen weg
enommen werden um es ſamt der Ernte Kriegs
reiwilligen aus Montenegro zu übertragen
Die Deutſchen wehrten ſich Die Staatsanwalt
ſchaft ließ daraufhin die Dobrowoljzen ent
waffnen und verhaften Die von Belgrad und
Eſſeg entſendeten ſerbiſchen Beamten verſuchten
die Deutſchen zu bewegen wenigſtens die Hälfte
des Landes abzutreten Die Deutſchen aber
blieben ſtandhaft Auch die von den ſerbiſchen
Beamten erhobene Forderung auf Enthaftung der
Dobrowoljzen wurde abgelehnt und vom Staats
anwalt Klage wegen öffentlicher Gewalttätigkeit
erhoben Nebenher lief die Klage eines der ge

Wie Frankreich lügt
Ein konſtruierter deutſch griechiſcher Zwiſchenfall

Am Montag vormittag ger in Berliner
politiſchen Kreiſen ziemliche Aufregung wegen
eines angeblich durch den deutſchen Geſandten in
Athen verurſachten diplomatiſchen Zwiſchenfalls
der um ſo unangenehmer empfunden wurde als
ſich gerade die deutſche Delegation unter r
des Reichskanzlers und Außenminiſters auf den
Weg nach London machte Sofort eingeleitete
Recherchen ergaben jedoch daß es ſich wieder um
eines jener franzöſiſchen Manöver handelte die
ſtets dann einſetzen wenn Deutſchland vor wich
tigen außenpolitiſchen Verhandlungen ſteht Der

Temps in deſſen Redaktion dieſer angebliche
Zwiſchenfall konſtruiert wurde glaubte dem deut
ſchen Anſehen unmittelbar vor den Londoner Ver
handlungen noch einen heftigen Stoß verſetzen zu
müſſen indem er der Welt vorlog der deutſche

Lillis Vergeltung
Roman von M Herzberg
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In Lodovikas reizendem üppigen Schlafgemach

ſah es am bunteſten aus Auf den ſeidenen Kiſſen
und Decken des ungemachten Bettes nicht nur ſon
dern auch auf den Seſſeln dem Liegeſofa und dem
Teppich trieben ſie Kleidungsſtücke aller Art
ſeidene Unterröcke Spitzenwäſche Strümpfe uſw
umher Jn den offenen Schränken und durch
wühlten Schüben hingen und lagen noch einige
Hewänder und Damenvputzartikel welche eben
falls wohl des Mitnehmens nicht für wert be
funden worden waren Auf ihrem entzückenden
Ankleidetiſch ſtand die koſtbare kleine Truhe in
welcher ſie ihren reichen Schmuck aufzubewahren
flegte auch ſie war offen und leer Ueberall die
Spuren eines haſtigen Aufbruchs die man nicht

dis befunden auch nur einigermaßen zu
itigen
Mit szürnenden Augen muſterte der ſchmählich

hintergangene Satt dieſe norhnuns Er gins
dann hinüber in Lodovikas zierliches Empfangs
zimmer in welchem geſtern ſeine Auseinander
ſetzung mit dem verräteriſchen Jtaliener ſtattge
funden Auch hier Merkmale des Suchens und

wenn e Wo 3 Se u Jgemach r s i sfand ſich vor kein Hinweis über Zweck Grund und
Ziel der ſo h AbreiſeEs hätte deſſen ja auch kaum bedurft Kon
radin wußte es ja auch ohne das Und hätte ernoch den geringſten Zwe u
auf feine telephoniſchen Anrufe an die italieniſch
Botſchaft und die Privatwohnung Savarnas
brachte ihm r un nhatte ſich di den über e benlaſſen und aus der letzteren kam ldung
daß der Hersog in Begleitung ſeines Kammer

e el bare Kutellhate Shein

T e rer we Sdaß das ſündige Paar gemeinſam entflohen
Alles was edel und gut in n warſeine Männeswirde ſein So banten ſich auf

gegen den ſchnöden Verrat gegen ſolche bodenloſe
Schlechtigkeit Ekel und Verachtung ſtiegen ihm
bis an den Hals und zugleich ermaß er mit
ſchmerzlicher Klarheit die Tragweite und Größe
der Wunde welche ihm die Treuloſigkeit ſeines
Weibes geſchlagen Nicht daß auch nur noch der
geringſte Reſt von Neigung für ſie in ſeinem
Herzen gelebt hätte Er liebte ſie längſt nicht
mehr hatte ſie nie wahrhaft geliebt und trauerte
ihr nicht nach Aber um ſeine Ehre trauerte er
um ſeine Ehre ſeinen ſtolzen alten hoch
angeſehenen Namen den ſie preisgegeben bloß
geſtellt und in den Staub gezogen

Win er würde wiſſen was er zu tun habe
Doch jetzt war nicht Zeit darüber zu beſchließen
Jetzt verlangte ſein Sohn ſein armer kleiner
mutterloſer Sohn der noch ohne geeignete
Krankenpflege war des Vaters ganze Fürſorge

Die hilfreiche Mamſell welche nach dem
ſchleunigen Abgange des Kinderfräuleins gleich
von ſelbſt Erwins Aufwartung übernommen er
klärte ſich auf des Legationsrats Bitte zur vor
läufigen Weiterpflege bereit Taktvoll überging
ſie die geheimnisvolle Abreiſe ihrer Herrin takt
voll enthielt ſie ſich auch jeder Bemerkung über
d den Leuten gegenüber im ſtillen ſelbſt
h befriedigt daß ſie nun viel freie Zeit ge
wonnen und die ſehr anſpruchsvolle Dame des

uſes ihr nichts mehr befehlen noch verbieten
onnte Späterhin kam vom Arzt geſchickt eine

Diakoniſſin welche die Mamſell ablöſte und den
o Knaben erfahren und gewiſſenhaft

gte

Er hatte ein lehr langes Leidensbett Die
Lungenentzündung hatte äußerſt bösartig ein

tzt und der ſchwache kleine Körper rang furcht
ar mit der gefährlichen Krankheit Jn ſeinen
eberphantaſien rief er wieder unausgeſetzt nach

einem Vater welcher ſich mit der Schweſter in
die Nachtwache teilte Die Liebe lehrte ihn

chickt und mit ſo ſanften Händen die nötigen

r tage willen m 7 77als wäre ege von je einanker Fach geweſen

du o rin Frau hatte Fonrgrin e c
r Die unwürdige Gattinund Mutter ſollte nicht mehr ſeinen und ſeines

Sohnes ehrenvollen Namen führen ſollte keine
al beit mehr haben ihn mit Schande zu

ſchädigten deutſchen Bauern wegen Beſitzſtörung
die damit endete daß der Miniſter für Agrar
reform Dr Simonowic zu einer Geldſtrafe von
3000 Dinar oder im Nichteinbringungsfalle zu
30 Tagen Arreſt verurteilt wurde

Ein leider ſeltener und daher bedeutſamer
Fall der für die Deutſchen Südſlawiens wie
das Neuſatzer Deutſche Volksblatt hervorhebt

Fugleich eine Lehre iſt ihr Recht bis zum
Letzten zu verteidigen

Deutſcher Opfermut
Der Volksrat der Banater Deutſchen Volks

gemeinſchaft hat den einſtimmigen Beſchluß ge
faßt für die Erhaltung der Volksgemeinſchaft und
des Volksamts im Deutſchen Hauſe ſowie auch der
Deutſchen Katholiſchen Lehrerbildungsanſtalt eine
Volksabgabe zu erheben Von den Beſitzern
wird nach Grund und Boden pro Katgſtral Joch
eine Abgabe von einem Kilogramm Weizen er
hoben nach Kleinhäuſern gleichfalls ein nach
Bauern und Familienhäuſern zwei Kilogramm
Bei nichtbäuerlichen Berufen dient das Jahres
einkommen als Grundlage bis zu 10000 Lei
werden fünf von jeden weiteren 1000 Lei ein
Kilogramm Weizen erhoben Vermögen und Ein
kommen von Familienangehörigen werden mit
demijenigen des Familienoberhaupts zuſammen
gerechnet Es iſt ein erhebendes Zeichen innerer
Geſchloſſenheit daß ſich das Banater Deutſchtum
zutrauen darf eine ſo einfache klare großzügige
und auf die ſelbſtverſtändliche Opferwilligkeit und
Hingebung der Volksgenoſſen bauende Verord
nung zu erlaſſen

Vorſicht Auswanoöerer
Uns wird geſchrieben
Es kann nicht oft genug darauf hingewieſen

werden daß das Auswandern für alle die eine
große Gefahr iſt die ſich nicht vorher beim Reichs
wanderungsamt oder ar eine einehend über alle Verhältniſſe im Lande ihres

uswanderungszieles erkundigt haben
Jn der letzten Zeit hat eine ſtarke Abwande

rung deutſcher Arbeiter nach den Balkanländern
namentlich nach Bulgarien eingeſetzt Angebote
die für den der die allgemeinen Verhältniſſe des
Landes nicht kennt ſehr verlockend waren haben
läufig willige Ohren gefunden Die Arbeiter
haben ihren Hausſtand aufgelöſt und haben ſich
ſchon nach wenigen Wochen aufs bitterſte ent
täuſcht tief in dem Elend des orientaliſchen Arm
ſeins wiedergefunden das eben nur der an
ſpruchsloſe Eingeborene ohne Verzweiflung er
tragen kann Das Bergwerk Tſcherne ore
in Burgas in Bulgarien kann wegen der Mala
riagefahr nicht genügend einheimiſche Arbeiter
bekommen aber viele Deutſche haben ſich dorthin
locken laſſen Die ſanitären Einrichtungen ſindmiſerabel Die deutſchen Arbeiter ſind in
Scharen wieder abgewandert Sie klagen über
das für einen Deutſchen ungenießbare Eſſen über
unpünktliche Lohnzahlung und unberechtigte
Lohnabzüge Die Unterkunft iſt ſo primitiv wie
nirgends ſonſt in Deutſchland

Es muß überhaupt vor Auswanderung nach
Bulgarien gewarnt werden Auch vor Rumänien
ſind die deutſchen Wanderarbeiter nachdrücklich

d

zu warnen
h

Geſandte in Athen habe ſeinen Poſten verlaſſen
wegen einer Meinungsverſchiedenheit mit Grie
chenland über die Formalien bei Ueberreichung
ſeines Beglaubigungsſchreibens An der ganzen
Geſchichte iſt natürlich kein wahres Wort ie
diente nur dem Zweck die Stellung der deutſchen
Vertreter in London zu unterwühlen

Auf der Suche nach Matteottis Leiche
Rom 5 Aug Da 5 die Verdachtsmomente

verdichtet haben die Leiche Matteottis ſei als
unbekannt auf einem Friedhof beigeſetzt worden
ließ heute vormittag die Unterſuchungskommiſſion
vier Leichen Unbekannter die in den in Frage
kommenden Tagen beerdigt wurden ausgraben
Die Unterſuchung hat aber ergeben daß keine die
Leiche Matteottis ſein könne So hält bei dem
Nichtgeſtändnis der Verhafteten das Dunkel über
den Verbleib des Leichnams Matteottis noch an

Juni und Juli vergingen Unter atemloſer
Spannung hatte Deutſchland bisher die Ereig
niſſe verfolgt an welchen es durch die Stellung
nahme OeſterreichUngarns und das Bündnis mit
ihm eng beteiligt war Sein und Nichtſein um
geſetzt in Krieg oder Nichtkrieg hieß die Frage
von der Germanias Gaue widerhallten Ruß
lands Bedrohung der preußiſchen Oſtgrenzen ent
ſchied ſie Nach vergeblich erhobenem Einſpruch
Deutſchlands ſagte es dem ruſſiſchen Reiche die
Fehde an Nun aber fielen die feindlichen Mächte
alle eine nach der andern über den Kühnen her
Schlag auf Schlag ſauſten die Kriegserklärungen
gleich Eiſenkeulen nieder auf ihn der da Jtalien
abtrünnig geworden in Oeſterreich Ungarn nur
einen einzigen Bundesgenoſſen zur Seite hatte

Doch die Exrwartung daß Deutſchland ent
mutigt und geänſtigt durch die überlegene Zahl
ſeiner Feinde gar nicht erſt wagen würde gegen
ſo viele mobil zu machen weil Widerſtand unter
den Umſtänden Wahnſinn ſeine ſichere ZJer
ſchmetterung bedeuten mußte dieſe Erwartung
ſeiner Gegner erfüllte ſich nicht Es kam anders
als die ſich zu früh Triumphierenden glaubten

Der deutſche Michel aufgewacht aus ſeinem
langen Friedensſchlafe reckte ſich zu ungeghnter
Größe empor Jhn ſchreckte nicht die Welt in
Waffen die ihn zu zerſtückeln trachtete Er nahm
ſeine Zipfelmütze ab und ſetzte dafür den Stahl
helm auf ſein trutziges Haupt Von teutoniſchem
Grimm erfaßt griff er alsdann zum Schwerte
und rüſtete ſich zur Schlacht Er gedachte ihnen
zu zeigen wes Nam und Art er war Erwollte ſie ſchlagen die feindlichen Reiche alle mitutſcher Wucht und Kraft ſo daß ſie in ihren
Grundfeſten erzittertenl

Auch in Konradin von Rombergs Adern regte
ch des deutſchen Michels Blut und Heldenmut
uch er brannte ungeſtüm darauf gegen die

Feinde des bedrängten Vaterlandes u kämpfen
und ein Glied des großen einzigen Ganzen zu

n
zuringen n g rr wurde raſch erfült

er kleine Erwin befand in derGeneſung da erhielt ſein Vater e Ebert
u dem Königsberger Regiment in we err Freiwilligenj abgedient und er die

bungen alsEs blieb ihm 31 ur

Wie ſteht es im Ruhrgebiet
Drangſalierung der Gefangenen Der Maul
korbzwang Fortgeſetzte Schießübungen Was

alles aufreizend wirkt
Aus dem Ruhrgebiet wird uns geſchrieben
Jm Reiche z man ſich daran gewöhnt die

Vorgänge im Ruhrrevier mit minderer Anteil
nahme zu betrachten Man glaubt auch wohl die
Beſetzung ſei nur noch unſichtbar Weit gefehlt
Zwar raſſeln keine Tanks und Panzerautos mehr
durch die Straßen aber es wimmelt von
Gendarmen und Geheimagenten und die Kriegs
erichte fällen nach wie vor drakoniſche Urteile

er im Verdacht ſteht einem Geheimbunde
auch wenn er vor Jahren ſchon aufgelöſt wurde
anzugehören der wandert Monate und Jahre insGeſaängnis Die Geldſtrafen wegen kleinſter Ver

gehen gegen franzöſiſche Verordnungen hageln
nur ſo Leider kommen auch noch ſchwere Dran g
ſalierungen an Gefangenen vor diez B in Sochum noch kürzlich zu mehreren

mit den Füßen aneinandergebunden acht Tage
lang in einem naſſen Kellerloch ſchmachten
mußten ohne Waſchgelegenheit harten Miß
handlungen ausgeſetzt

Die Fälle ſind dem Miniſterpräſidenten Herriot
perſönlich zur Kenntnis gebracht worden ſo daß
nunmehr Abſtellung erwartet werden kann Die
ſeeliſchen Qualen der Bevölkerung ſind furchtbar
Kein deutſches Lied wie Deutſchland über alles
O Deutſchland hoch in Ehren darf geſungen

werden da hohe Gefängnisſtrafen darauf ſtehen
keine Umzüge werden geſtattet ein geiſtig hoch
hre Volk wird an den Maulkorb gelegt Die

reſſe ſchweigt muß ſchweigen da ſie ſonſt für
immer verboten wird Daß ſolche e Be
drückung lähmend auf die Schaffensfreudigkeit
wirken muß iſt Jſt auch der Eiſenbahnverkehr der Regiebahnen beſſer geworden
ind auch gewiſſe Erleichterungen geſchaffen wor
en ſo iſt die Zollkontrolle vereinzelt noch

ſchikaniös ausgeübt doch läſtig und hemmend

Oft wird jeder Verkehr unterbunden wegen
Vornahme militäriſcher Uebungen Bei Hat
tingen finden ſtändig Schießübungen ſtatt

Die große gerade zu dieſer Zeit ſonſt von
Tauſenden Jnduſtriebewohnern Haardt
bei Recklinghauſen iſt auf acht Tage geſperrt
wegen Uebungen der Jnfanterie die Bevölkerung
hat ſtundenweit Umwege zu machen All dieſe
Verhältniſſe ſind im Reich und erſt recht im Aus
lande zu wenig bekannt ſonſt würde das Ver
langen nach Räumung des Ruhrgebietes auch in
militäriſcher Hinſicht ein weit ſtärkeres Echo
finden Ehe dieſe nicht erfolgt iſt kann das
arbeitsfrohe Ruhrvolk Höchſtleiſtungen wie ſie
zur Erfüllung des Dawes Planes erforderlich
ſind nicht vollbringen

Kriſenſtimmung auf dem Balkan
Alle von der bulgariſchen Regierung ergriffenen

Maßnahmen deuten darauf hin daß man gegen
einen Umſturz in Vulgarien gerüſtet ſein will
An der bulgariſchen Grenze werden ſtarke
Truppenmengen konzentriert Die
Militärattachés in Sofia und Kouſtantinopel wur
den abberufen Gleichzeitig fanden Beratungen
mit der Türkei ſtatt die ſich an der Nieder
werfung des mazedoniſchen Auf
ſtandes beteiligen ſoll Die Polizei hat die
ſtrengſten Maßnahmen gegen Alarmgerüchte er
griffen

Sofia 4 Auguſt Die bulgariſche Regierung
hat ohne die Genehmigung der anderen Staaten
zu einer Erhöhung der Heeresſtärke abzuwarten
3000 Reſerviſten einberufen Der ſüdſlawiſche Ge
ſandte in Bulgarien Raditſch iſt nach Belgrad
gereiſt und hat dem neuen Außenminiſter Marin
kowitſch über die Lage in Bulgarien Bericht er
ſtattet der ſofort an England Frankreich und
Jtalien einen Proteſt richtete

Angelegenheiten Vor allen Dingen traf er eilig
Anſtalten für die Auflöſung ſeines Berliner
Hausſtandes Wohin nun aber mit dem Sohne

Es widerſtrebte ihm durchaus das kaum vier
jährige jetzt noch ſehr ſorgfältiger Pflege und
Wartung bedürftige Kind in fremde Obhut zu
geben Die Erfahrung welche er bisher mit
fremden Leuten gemacht ſprach entſchieden da
gegen Zweifellos gab es auch gewiſſenhafte
gute Menſchen denen er Erwin hätte anver
trauen können aber wie ſie in der Eile heraus
finden

Waren ihm denn ſolche gar nicht bekannt
Wußte er nicht von warmherzigen edlen
Menſchen welche ſein Kind liebevoll hegen und
pflegen es falls er im Kriege bleiben ſollte ver
ſtändig erziehen würden bis daß es in der Lage
wäre ſelbſt für ſich zu ſorgen Ja er wußte von
ſolchen Menſchen und gedachte ihrer mit erneuter
Sehnſucht und Reue daß er ſein Kind ſein
Teuerſtes auf dieſer Welt nach Vollüp bringen
könnte in die ihm für immer verſchloſſene Heimat
Lillis Dann ja dann hätte er ruhigen Herzens
in den Krieg ziehen ruhigen Herzens wenn es
Gottes Wille auf dem Schlachtfelde ſterben
können Jn dieſer Zuflucht hätte er ſeinen
Knaben geborgen behütet geliebt gewußt

Es ſollte nicht ſein
So blieb ihm nichts anderes übrig als Erwin

nebſt einer neuen gut empfohlenen Kinder
rperin mit nach Königsberg zu nehmen und
n das von ſeinem Vater ererbte große kalteprunkvolle Haus zu Fräulein von Schöben zu

bringen Letztere war zwar weder eine Kinder
freundin noch Kindererziebherin und von Liebe

vie Sohn konnte bei ihrem ausgeſprochen
elbſtſüchtigen Charakter erſt recht nicht die Rede
ein r ſie var wenigſtens gewiſſenhaſt
ordnungsliebend und eine fute in Erkonnte ziemlich überzeugt ſein daß ſie auf des

K r ledige Wohl x Wn un er Aufſicht halten un ürde z dieſes bei Erwin 2
Fortſetzung folgt
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